
Tabelle 1: Wichtigkeit der Möglichkeit, bei Kommunalwahlen auch über die Kandidaten der Parteilisten direkt bestimmen zu können
Bei Kommunalwahlen haben Sie ja nur eine Stimme: Damit entscheiden Sie zugleich über den Direktkandidaten und die Partei.
Die eine Hälfte der Sitze erhalten dann die direkt gewählten Kandidaten, die anderen Vertreter bestimmt die Partei, ohne
dass Sie direkten Einfluss auf die Kandidaten haben. Wie wichtig ist es für Sie, dass Sie auch über die Kandidaten der
Parteilisten direkt bestimmen können?

Schulbildung des BefragtenRegionAlterGeschlechtTotal

hochmittelniedrig
Westf.-
Lippe

Rhein-
land

Ruhr-
gebiet

60 +
Jahre

50 - 59
Jahre

40 - 49
Jahre

30 - 39
Jahre

- 29
JahreWM

1009 481 528 191 165 181 145 328 280 394 335 421 338 186
% % % % % % % % % % % % % %

Basis (=100%)

37 39 36 21 28 35 45 49 42 36 35 38 41 35(1) sehr wichtig

36 34 38 41 44 38 35 29 34 34 41 36 35 36(2) eher wichtig

17 17 18 29 22 17 12 11 16 18 17 13 18 21(3) eher unwichtig

7 8 7 9 6 9 7 7 6 10 6 9 7 6(4) völlig unwichtig

1.9 1.9 2.0 2.3 2.0 2.0 1.8 1.7 1.9 2.0 1.9 1.9 1.9 2.0Durchschnitt (1-4)

73 73 74 62 72 73 80 78 76 69 76 74 75 71Top-Two (1+2)

25 25 24 37 27 26 20 17 22 28 23 22 24 27Bottom-Two (3+4)

2 3 2 1 1 1 1 5 2 3 1 4 0 1keine Angabe

100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100Summe

Befragungszeitraum: 12.09.-24.09.2007



Tabelle 1: Wichtigkeit der Möglichkeit, bei Kommunalwahlen auch über die Kandidaten der Parteilisten direkt bestimmen zu können
Bei Kommunalwahlen haben Sie ja nur eine Stimme: Damit entscheiden Sie zugleich über den Direktkandidaten und die Partei.
Die eine Hälfte der Sitze erhalten dann die direkt gewählten Kandidaten, die anderen Vertreter bestimmt die Partei, ohne
dass Sie direkten Einfluss auf die Kandidaten haben. Wie wichtig ist es für Sie, dass Sie auch über die Kandidaten der
Parteilisten direkt bestimmen können?

Haushaltsnettoeinkommen (Euro)Personen im Haushalt
Berufstätigkeit des

BefragtenTotal

2500 +
2000 - u.

2500
1500 - u.

2000
1000 - u.

1500- u. 1000
4+ Per-
sonen

3 Per-
sonen

2 Per-
sonen

1 Per-
sonneinja

1009 500 509 204 397 168 240 135 142 178 134 265
% % % % % % % % % % % %

Basis (=100%)

37 35 39 46 41 26 31 38 29 39 40 40(1) sehr wichtig

36 39 33 28 34 39 44 39 40 31 37 37(2) eher wichtig

17 17 17 18 13 27 17 12 25 17 20 15(3) eher unwichtig

7 7 7 7 8 8 6 8 6 11 4 6(4) völlig unwichtig

1.9 2.0 1.9 1.9 1.9 2.2 2.0 1.9 2.1 2.0 1.9 1.9Durchschnitt (1-4)

73 74 73 74 76 65 75 77 68 70 76 77Top-Two (1+2)

25 25 24 25 21 35 23 20 31 28 23 21Bottom-Two (3+4)

2 1 3 1 3 1 2 3 1 2 0 2keine Angabe

100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100Summe

Befragungszeitraum: 12.09.-24.09.2007



Tabelle 2: Beurteilung einer Änderung des Wahlsystems bei Kommunalwahlen, wonach Stimmen auf mehrere Kandidaten einer oder verschiedener Parteien verteilt werden können
Stellen Sie sich vor, Sie würden bei Kommunalwahlen in Zukunft nur Personen wählen: Sie hätten also mehrere Stimmen, die
Sie auf mehrere Kandidaten einer oder verschiedenen Parteien verteilen könnten. Wie fänden Sie das?

Selektion: Befragte, denen die  Möglichkeit, bei Kommunalwahlen auch über die Kandidaten der Parteilisten direkt bestimmen zu können, nicht völlig unwichtig ist

Schulbildung des BefragtenRegionAlterGeschlechtTotal

hochmittelniedrig
Westf.-
Lippe

Rhein-
land

Ruhr-
gebiet

60 +
Jahre

50 - 59
Jahre

40 - 49
Jahre

30 - 39
Jahre

- 29
JahreWM

913 429 485 173 155 162 133 291 255 344 314 367 315 172
% % % % % % % % % % % % % %

Basis (=100%)

29 34 25 21 33 30 28 32 32 28 29 32 30 25(1) sehr gut

44 37 50 56 41 44 40 40 43 44 45 47 38 48(2) eher gut

20 24 17 19 17 22 23 19 20 23 17 15 24 21(3) eher schlecht

5 4 6 3 7 3 5 6 5 4 7 5 6 4(4) sehr schlecht

2.0 2.0 2.0 2.0 2.0 2.0 2.1 2.0 2.0 2.0 2.0 1.9 2.1 2.0Durchschnitt (1-4)

73 71 75 76 74 74 67 72 74 72 74 78 68 73Top-Two (1+2)

25 28 23 22 25 25 29 25 25 26 24 20 30 25Bottom-Two (3+4)

2 1 3 2 1 0 4 2 1 2 3 1 3 1keine Angabe

100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100Summe

Befragungszeitraum: 12.09.-24.09.2007



Tabelle 2: Beurteilung einer Änderung des Wahlsystems bei Kommunalwahlen, wonach Stimmen auf mehrere Kandidaten einer oder verschiedener Parteien verteilt werden können
Stellen Sie sich vor, Sie würden bei Kommunalwahlen in Zukunft nur Personen wählen: Sie hätten also mehrere Stimmen, die
Sie auf mehrere Kandidaten einer oder verschiedenen Parteien verteilen könnten. Wie fänden Sie das?

Selektion: Befragte, denen die  Möglichkeit, bei Kommunalwahlen auch über die Kandidaten der Parteilisten direkt bestimmen zu können, nicht völlig unwichtig ist

Haushaltsnettoeinkommen (Euro)Personen im Haushalt
Berufstätigkeit des

BefragtenTotal

2500 +
2000 - u.

2500
1500 - u.

2000
1000 - u.

1500- u. 1000
4+ Per-
sonen

3 Per-
sonen

2 Per-
sonen

1 Per-
sonneinja

913 458 455 186 351 153 222 120 132 155 128 244
% % % % % % % % % % % %

Basis (=100%)

29 30 28 23 36 22 29 22 18 28 34 36(1) sehr gut

44 43 44 43 38 59 44 47 59 42 39 41(2) eher gut

20 19 21 23 21 15 20 24 14 22 25 18(3) eher schlecht

5 5 5 10 4 1 6 6 8 5 3 4(4) sehr schlecht

2.0 2.0 2.0 2.2 1.9 2.0 2.0 2.1 2.1 2.0 2.0 1.9Durchschnitt (1-4)

73 74 73 66 74 80 73 69 77 70 73 77Top-Two (1+2)

25 25 26 32 25 16 26 29 23 26 27 22Bottom-Two (3+4)

2 2 2 1 2 3 1 1 - 4 - 1keine Angabe

100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100Summe

Befragungszeitraum: 12.09.-24.09.2007


